FEG Zürich-Helvetiaplatz, 4. September 2005
Bleibt standhaft!
Schriftlesung: Daniel 3, 1-30
Einleitende Gedanken
Was hat die Geschichte von Schadrach, Meschach und Abed-Nego (Daniel 3, 1-30) mit uns zu tun?
………………………………………………………………………………………………………………
Bibelstellen zum Nachschlagen: Joh.14,6
I.Der tolerante Zwang
Wie wichtig ist Gott, dass wir ihn allein verehren?
………………………………………………………………………………………………………………
Hier einige interessante Texte:
Ich habe sie gefragt, ob sie Christen seien. Die Geständigen fragte ich unter Androhung der Todesstrafe ein zweites und ein drittes Mal. Diejenigen, die hartnäckig darauf beharrten, liess ich zur Hinrichtung abführen. Denn darüber bestand für mich kein Zweifel: Was es auch sein mochte, das sie zu gestehen hatten - ihr Starrsinn und ihre trotzige Verstocktheit verdienten auf jeden Fall Bestrafung. (Plinius: Der Briefwechsel mit Kaiser Trajan, X, 96,3)
Und so wurden zuerst die Personen verhaftet, die sich als Christen bekannten, dann aufgrund von deren Aussagen ein weiterer grosser Personenkreis, und sie wurden nicht nur des Verbrechens der Brandstiftung (Roms), sondern auch des Hasses gegen das Menschengeschlecht für schuldig befunden. Und mit den Todgeweihten trieb man noch seinen Spott; man hüllte sie in Tierhäute… (Tacitus: Annalen, XV, 44)
Sie riefen, meinem Beispiel folgend, die Götter an und opferten deiner Statue, die ich mit den Götterbildern zusammen zu diesem Zweck hatte herbeibringen lassen, Weihrauch und Wein. (Plinius: Der Briefwechsel mit Kaiser Trajan, X, 96,5)
Warum fühlen sich Menschen verletzt, wenn wir bezeugen, dass Jesus der einzige Weg zur Rettung ist? ………………………………………………………………………………………………………....
………………………………………………………………………………………………………………
Was müssten wir sagen, damit man keinen Anstoss nimmt?
………………………………………………………………………………………………………………
Bei niemand anderem ist Rettung zu finden; unter dem ganzen Himmel ist uns Menschen kein anderer Name gegeben, durch den wir gerettet werden können. Apostelgeschichte 4, 12.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 20, 3-5; Matthäus 10, 22; Apostelgeschichte 5, 33; 1. Korinther 3, 11; 1. Johannes 5, 21
II.Der liebende Widerstand
Warum sollen wir Widerstand leisten?
………………………………………………………………………………………………………………
Könnten wir nicht einmal nachgeben, um einer Bedrohung zu entgehen und damit vielleicht sogar unser Leben zu retten?
………………………………………………………………………………………………………………
Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 4, 9-10; 2. Korinther 8, 2; Hebräer 6, 12; Hebräer 10, 23; Offenbarung 13, 10; Offenbarung 14, 12
1.Haben als hätte man nicht
Zu welchem Bezugspunkt in meinem Leben, muss ich meine Haltung ändern? Oder anders gefragt: Woran hängt mein Herz zu fest?
………………………………………………………………………………………………………………
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Korinther 7, 29-31; Epheser 6, 13
2.Wissen, was ich verlieren kann
Mit welchem Bild beschreibt Gott die Beziehung, die er zu uns hat?
………………………………………………………………………………………………………………
Bist Du Dir bewusst, welchen Reichtum Du durch den Glauben an Jesus hast?
………………………………………………………………………………………………………………
Willst Du mit Deinem ganzen Leben Jesus treu bleiben – egal was kommt?
………………………………………………………………………………………………………………
Meine Freunde, ich sage euch: Fürchtet euch nicht vor denen, die euch das irdische Leben nehmen können; sie können euch darüber hinaus nichts anhaben. Ich will euch sagen, wen ihr fürchten müsst: Fürchtet den, der nicht nur töten kann, sondern auch die Macht hat, in die Hölle zu werfen. Ja, ich sage euch: Ihn müsst ihr fürchten! Lukas 12, 4-5.
Bleibe mir treu, selbst wenn es dich das Leben kostet und ich werde dir als Siegskranz das ewige Leben geben. Offenbarung 2, 10.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Daniel 3, 17-18; Matthäus 5, 11-12; Lukas 21, 19; 2. Thessalonicher 3, 5; Hebräer 11, 35-40; Offenbarung 21, 7-8
Schlussgedanke
Gott möge euch stärken mit seiner ganzen Kraft und göttlichen Macht, damit ihr alles geduldig und standhaft ertragen könnt und ihm, dem Vater, voll Freude dankt. Denn er hat euch befähigt, teilzuhaben am Leben seiner heiligen Engel im Reich des Lichtes. Kolosser 1, 11.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 20, 5; Hebräer 10, 36; Jakobus 5, 10
Kurze Infos:
Beim Saalausgang stehen Behälter. Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du unsere Gemeindearbeit – vielen Dank!
Du kannst von dieser Predigt eine Kassette bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.
Nächsten Sonntag wird die Untiabschlussfeier sein.
Last Minute: 8. September 05, Seniorenreise.
Ab Oktober werden die meisten unserer Veranstaltungen unter der Woche in den Räumlichkeiten der Freien Missionsgemeinde (Elim) an der Habsburgstrasse stattfinden. Das ist eine Übergangslösung, bis wir geeignete Räume finden.
Sie sind jeden Sonntag zu unseren Gottesdiensten willkommen.
www.feg-zuerich.ch - feg-zuerich@gmx.ch
Wir wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu Jesus finden.
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